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1792 - Europa brennt. In Frankreich hat das Volk in einer Revolution den Kö-
nig abgesetzt. Aufgeschreckt von dieser Ungeheuerlichkeit, machen die übrigen 
Monarchien mobil, um die alte Ordnung gegen den Mob zu schützen. Doch 
die junge Republik beginnt, mit der Kriegserklärung an Österreich, von sich 
aus einen Kreuzzug für die Freiheit.

England betrachtet die Vorgänge auf dem Kontinent, wie immer, mit vorneh-
mer Distanz. Man wartet ab, was die, bunt zusammengewürfelten, Revoluti-
onsarmeen, gegen die gut gerüsteten und gedrillten Heere der Herrscherhäuser 
ausrichten können.

Vor diesem Hintergrund geht ein Experiment vorausschauender Admiräle zu 
Ende. Auf einer Marinebasis wurde ein Dutzend ausgesuchter Midshipmen, 
Offiziersanwärter, überwiegend theoretisch auf Ihre Aufgaben als Offizier vor-
bereitet. 

Die Verantwortlichen erhoffen sich deutlich bessere Ergebnisse als nach 3 Jah-
ren Borddienst, bei dem die fachliche Ausbildung eher nebenher läuft. 

So warten nicht nur die Midshipmen auf den bislang wichtigsten Tag Ihrer 
Laufbahn -

Die Prüfung
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An Deck! 
Segel in Einfahrt! HMS 
Hermes, 44 Geschütze!
Admiral an Bord!

Meine Empfehlung an Captain 
Stoddard und die jungen Herren, 
Jones: Antreten zum Empfang an 
der Mole.

Aye, Aye 
Commodore!

Llewellyn House, Wales.
Seit dem Mittelalter wacht die Burg 
über die Einfahrt zu Desmonds Bay 
und Harbour.

Zwischenzeitlich für den Handel bedeutungslos, sichert sie die Royal 
Navy mit einer Küstenbatterie jetzt als Zufluchtsort in Kriegszeiten. Hier 
findet Morgen ein besonderes Examen statt.
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Aufentern zum Segel bergen! 
- In einer halben Stunde liegen 
wir in Desmonds Bay auf 
Rede, Mylord.

Sehr gut - ich bin schon 
gespannt auf Wharfings 
Schützlinge.

Für mich ist es Verschwen-
dung, angehende Ofiziere 
drei Jahre vom Borddienst 
fern zu halten, Mylord.

Besser, als Kindern Befehlsgewalt 
über gestandene Männer zu geben 
- und erfahrene aber invalide Seeleute 
können dem König dienen indem sie 
ihr Wissen weiter geben.
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Und die eigene Erfahrung Mylord? Was kann ein Midshipman in drei 
Jahren Schule mit ein bisschen Cutter segeln schon von praktischer 
Seemannschaft lernen? Ich bleibe dabei, dass ein fähiger Offizier nur 
aus dem Borddienst kommen kann.

Genau das wollen wir mit Llewellyn 
House herausfinden, Captain. Und 
Morgen nach der Prüfung, wissen wir 
etwas mehr.

Es kann nur ein Fiasko geben, My-
lord! Denken Sie an meine Worte! - 
Lass fallen Anker! - 
Kommandantenboot klar zum Aus-
fieren!
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Willkommen Mylord! Midshipmen von Llewellyn House vollzählig angetreten.

Guten Tag, die jungen Herren! Ich bin Ad-
miral Lord Manninghouse. Morgen endet ihre 
Zeit in Llewellyn House mit der Leutnants-
prüfung. Wer besteht, erhält sofort Patent und 
Kommandierung. Der Beste kann sich als ... 

... 1. Leutnant auf 
ein  Sonderkomman-
do melden, und zei-
gen, was er in 
Llewellyn House 
gelernt hat.
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Allerdings hat die Sache einen Haken. Es geht auf Kaperfahrt gegen 
die Franzosen und wir sind noch nicht offiziell im Krieg. So müssen 
sie damit rechnen, auf einem Exekutionsdock zu enden,  wenn die 
Franzosen Briten mit dem Kaperbrief eines deutschen Zwergstaates 
als Piraten betrachten.

Das war‘s für heute. 
Die Jungen Herren können 
sich zurück ziehen.

Mann sind das Aussichten! 
- Aber mit meinen Rechen-
künsten?!
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Meinst du nicht, dass Midshipman Reynolds auch noch ein biss-
chen zu klein für so ein Kommando ist, Howard?

Ganz recht O‘Donnegue! Seine Mutter muss ihm noch 
so manche Portion Porridge kochen, bis er so weit ist.

Trotzdem - ein großartiges 
Angebot. Man kann sich 
einen Namen machen und 
ein paar Pfund Prisengeld 
schlägt auch niemand aus.

Nichts für mich Quincey! 
Ich ziehe das relativ ruhige 
Leben als jüngster Leutnant 
auf einem regulären Kriegs-
schiff vor.
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Solche Wort von unserem irischen Feuer-
kopf? Hast du auf einmal Sehnsucht nach 
DEINER Mammi?

Ich fürchte, dir bekommt die Sonne 
nicht!. Du brauchst sicher eine ....

... Abkühlung.

Typisch Ire ... Kein Sinn für den fei-
nen britischen Humor!



12 13

Ä-hmmn - Vielleicht haben sie die Güte, den Koch mit Ihren über-
schüssigen Kräften zu Unterstützen!

Mit 
Vergnügen 
Commo-
dore 
Wharfing!

Gestatten sie, dass ich 
mich anschließe Sir? 
Ich war schließlich auch 
beteiligt.

Der Junge hat Format, Wharfing.

Und Können, 
Mylord. Haben sie 
ein Auge auf ihn!
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Mit Empfehlungen von Commodore Wharfing: Die Jungen 
Herren möchten sich unmittelbar nach dem Frühstück mit Ihren 
Unterlagen in der Aula einfinden!
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Fein, die Jungen Herren sind pünktlich - lassen sie uns beginnen.

Quincey Howard besteht die Prüfung als einer der beiden Klas-
senbesten und beweist bei einer praktischen Prüfung als Cutter-
Kommandant herausragendes taktisches Geschick.
Das bringt ihm den Posten als erster Offizier der (Ship-)Sloop - 
wie die Briten kleine Korvetten bezeichnen1 - „Falcon“ ein.

Seine erste Bewährungsprobe könnt Ihr in dem Abenteuer „Kor-
saren greifen an“ miterleben, das gerade in der Aufbereitung ist.

¹  mehr Hintergrund-Infos auf www.nauticalfiction.net
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www.NauticalFiction.net

Geschichten und Geschichte aus dem „Age of Sail“

hat hier seinen Heimathafen:

Quincey Howards Navy
(Inside Age of Sail)

Gibt euch eine kleine Einführung in die Welt der eisernen Männer auf hölzernen 
Schiffen.  -  Der Royal Navy auf dem Höhepunkt des Kriegs unter Segeln.

Folgt dem Menü auf

www.nauticalfiction.net



Jetzt aktuell
auf myComics.de

Der Indienfahrer „King of the Waves“ hält im Mittelmeer Kurs auf den nahen Hafen von Gibral-
tar. Da tauchen Dreickssegel am Horizont auf. Die berüchigten Berberpiraten machen Jagd auf das 
Schiff. Gelingt es, unter die Kannonen von Gibraltar zu entkommen?

Link zur aktuellen Fortsetzung auf:

www.NauticalFiction.net
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